ВЪЕТНИЕЪ 


ПЕРЕМЫСКОЙ ЕПАРХШ. 


Рӧнъ 1914. Выдано 9. Цвфтня Ч. Ill. 


о? 


Ч, 1262. 0 товариствъ священникбвъ пбдъ покровомъ св. Йосифа въ Горищи 
(St. Joseph-Priesterverein іп Görz,) 


Центральна управа товариства священниковт под» покровом» св. Йосифа 
въ Горицій предложила ту справозданє за р. 1913. въ якбмъ помежи иншомъ 
подає слфдуюче: 

„Zu den charitativen Standesvereinen gehört auch der St. Joseph-Priesterverein 
in Görz, welcher den Zweck hat, erholungs- und kurbedürftigen Priestern in seinen Häusern 
passende und billige Unterkunft und Pflege zu bieten. Er besitzt gegenwärtig drei Erholungs- 
häuser für Priester, in Görz, Meran und Ika. Diese wurden im Jahre 1913 von 422 Priestern 
und 15 Klerikern durch 15.662 Verpflegungstage benützt. Davon entfielen auf das Haus in 

Görz 37 Priester, 1 Kleriker, 1916 Verpflegungstage 
Meran 107 s 6 9 5140 » 
Іка 278 5 8 З 8606 » 

422 Priester, 15 Kleriker, 15.662 Verpflegungstage 

Im Jahre 1913 sind dem Vereine beigetreten: 2 Stifter, 5 Gründer, 235 lebensläng- 
liche und 76 beitragende Mitglieder. Der Gesamtstand am Ende des Jahres war: 16 Ehren- 
mitglieder, 122 Stifter und Gründer, 1691 lebenslängliche und 796 beitragende Mitglieder 
zusammen 2625. Dies ergibt gegenüber dem Уогіабге einen Zuwachs von 201 Mitgliedern. 
Leider mußten viele beitragende Mitglieder aus dem Verzeichnis gestrichen werden, weil sie 
seit zwei Jahren den kleinen Jahresbeitrag trotz mehrmaliger Erinnerung nicht einsandten. 

Man möge doch nicht vergessen, daß der Verein auch der Unterstützung bedarf, 


wenn er seinen Zweck erfüllen soll. Es stehen ihm außer den Erträgnissen des Stammkapi- 
tals keine anderen Einnahmen zu Verfügung, als die Beiträge der Mitglieder. Denn die Ver- 
einshäuser werfen bei den verhältnismäßig niedrigen Pensionspreisen keinen Gewinn ab; ihre 
Erhaltung, Einrichtung und Ausgestaltung erfordert vielmehr jährlich große Summen. Sowohl 
für den Verein als für die einzelnen Mitglieder selbst ist es vorteilhafter, wenn sie den Ver- 
einsbetrag von 50 К auf einmal entrichten, das heißt alslebenslängliche Mitglieder beitreten. 
Wem dies jedoch nicht möglich ist, kann auch durch jährliche Beiträge am Vereine sich be- 
teiligen und dann jederzeit auch lebenslängliches Mitglied werden, wenn er den bereits ge- 
zahlten Betrag auf 50 K ergänzt. Wer durch 20 Jahre regelmäßig seinen Beitrag leistet, wird 
dadurch von selbst lebenslängliches Mitglied und von weiterer Zahlung befreit. 

Da nach 8 18 der Statuten die Verwaltung der Vereinshäuser, insbesondere die 
Aufnahme in dieselben, dem Zentralvorstande zusteht, möge der Ordnung halber jeder hoch- 
würdige Herr, der in einem solchen Hause längere Zeit Aufenthalt nehmen will, hievon den 
Zentralvorstand vorher verständigen. Dies ist schon aus dem Grunde notwendig, um die Ge- 
währ zu haben, daß er ein freies Zimmer bekomme, Wenn es sich um einen längeren Kur- 
aufenthalt für Kranke handelt, ist auch die vorherige Einsendung eines ärztlichen Zeugnisses 
erforderlich, aus dem die Art und der Grad der Krankheit ersichtlich ist und beurteilt wer- 
den kann, ob für den betreffenden Aufnahmswerber das Haus geeignet ist oder nicht. 


Es muß immer ‚wieder betont werden, daß die Vereinshäuser für Schwerkranke, 
insbesondere für Tuberkulöse, nicht bestimmt und eingerichtet sind. Solche Kranke tun ie- 
denfalls besser, wenn sie eigens für sie bestimmte Anstalten aufsuchen. Es gibt leider noch 
viele andere Arten von Krankheiten, wie zum Beispiel Katarrhe der Atmungs- und Sprech- 
organe, Nervosität, Neurasthenie, allgemeine Schwäche usw., Krankheiten, von denen jeder 
Priester befallen und zeitweilig in seiner Berufstätigkeit gehindert werden kann. Zur Wieder- 
herstellung der Arbeitsfähigkeit und überhaupt zur Kräftigung der Gesundheit sollen nun die 
in günstigem Klima und schöner Gegend gelegenen, wohleingerichteten Kurhäuser des St. 
Joseph-Priestervereines dienen. Ihre Notwendigkeit und ihren Nutzen beweist am besten der 
starke Besuch derselben und findet der Vereinsvorstand in zahlreichen Zuschriften geheilter 
dankbarer Priester bestätigt. 


Der Zentralvorstand erachtet es für angezeigt, eine für den Verein sehr wichtige 
Angelegenheit hier zur Sprache zu bringen. 

Eine Zusammenstellung über den Besuch der drei Vereinshäuser in den letztver- 
gangenen fünf Jahren ergibt, daß der Besuch in Görz und Meran eine mäßige, in Ika dage- 
gen eine rapide Zuname aufweist. Letzterer Umstand erklärt sich einerseits aus der in den 
letzten Jahren durchgeführten Erweiterung des Hauses in Ika, anderseits aber aus dem mo- 
dernen Zug zum Meere, insbesondere zur Adria. Alle an der Adria gelegenen Kurorte — 
und deren gibt es nicht wenige — erfreuen sich eines stetig zunehmenden Besuches. In der 
Tat verfügt keine Meeresküste über einen so reichen Schatz von natürlichen Heilmitteln, wie 
die Adria. Sie verdankt diesen Vorzug ihrem südlichen Klima und der Gestalt ihrer Küste, 


Ein Vergleich der Adria mit der Nord- und Ostsee ergibt in vieler Hinsicht be- 
deutende‘ Unterschiede. Die Luft- und Wassertemperatur der Adria ist höher als jene der 
Nordsee, zum Beispiel im Mai um 89 und im September um 49, Von allen Meeren Europas 
hat die Adria den größten Salzgehalt. Das Baden in den kalten Meeren des Nordens ist 
immer nur auf wenige Minuten beschränkt und vielfach von den Gezeiten (Ebbe und Flut) 


ре 
abhängig, dagegen gestattet es die Temperatur der Adria vom Frühjahr bis in den Spätherbst 
zu jeder Tageszeit eine halbe Stunde und länger im Wasser zu bleiben, 

Die Seeluft ist reiner als die Luft des Binnenlandes und diese Reinheit ist ein 
wichtiger Heilfaktor bei allen Krankheiten. Dazu kommt noch die Gleichmäßigkeit der Luft- 
wärme und die Sonnenstrahlung, die vereint mit der intensiven Lichtwirkung einen mächti- 
gen Einfluß auf den menschlichen Organismus ausübt. 

Sonnenschein gibt Gesundheit und Lebensfreude, belebt Pflanzen und Tiere, tötet 
schädliche Bakterien, gestattet auch im Winter den Aufenthalt im Freien. 

In den meisten Fällen ist daher ein kürzerer oder längerer Aufenthalt an den Ge- 
staden des südlichen Meeres das beste Mittel zur Erholung und Kräftigung der Gesundheit, 
Daraus erklärt es sich, daß das Erholungshaus in Ika im Frühjahr, Sommer und Herbst we- 
gen der Seebäder am meisten in Anspruch genommen wird. Besonders im letzten Sommer 
war der Andrang dorthin ein enormer. Das Haus bietet für 35 Herren einzelne Zimmer, an 
manchen Tagen aber waren 50 Herren zu Tische. Eine weitere Ausgestaltung des Hauses 
zu einem Grand-Hotel erscheint nicht ratsam. Somit bleibt nichts anderes übrig, als an die 
Errichtung eines zweiten Erholungsheimes am Meere zu denken. Da wäre vor allem 
die Platzfrage zu lösen. Es wird nicht leicht sein, einen allen Anforderungen entsprechen- 
den Platz zu finden. Der betreffende Ort müßte in gesunder, schöner Gegend liegen und 
leicht erreichbar sein. Wegen Beschaffung der Lebensmittel, Arzt und Apotheke müßte es 
ein größerer Ort, wenigstens von einem solchen nicht zu weit entfernt, sein. Das Haus selbst 
braucht eine ruhige, von unangenehmer Nachbarschaft nicht gestörte Lage. Das Hauptge- 
wicht wäre jedoch auf ein idaeles Seebad zu legen. Der Besitz müßte also unmittelbar bis 
ans Meer reichen, der Stand und Meeresboden sandig, das Wasser rein sein, 

In sorgender Voraussicht für die Zukunft hat nun der Vereinsvorstand im vergan- 
genen Herbst mehrere in Betracht kommende Plätze an der istrianischen, kroatischen und 
dalmatinischen Küste, sowie auf den Inseln Ugliano, Arbe und Veglia besichtigt, er konnte 
sich jedoch noch für keinen derselben entscheiden. 

- Die Aufbringung der notwendigen Geldmittel, wie überhaupt das ganze Projekt is} 
übrigens der Beratung und Beschlußfassung einer Generalversammlung vorbehalten; vorste- 
hende Ausführungen wollen lediglich Vorschläge sein und die Mitglieder zu einem Meinungs- 
tausch und zur Äußerung ihrer Ansichten anregen. 

Um noch einen kurzen Rückblick auf die Vereinstätigkeit im abgelaufenen Jahre 
zu werfen und einzelne Einnahme- und Ausgabeposten in der Jahresrechnung zu erklären 
sei erwähnt, daß der Zubau in Ika fertiggesteilt und dabei auch die innere nnd äussere Re- 
novierung des gesamten Gebäudes vorgenommen wurde. Das Haus hat dadurch bedeutend 
an Wert und Komfort gewonnen und wird nun auf lange Zeit hinaus dem Vereine keine 


grösseren Auslagen verursachen. 
Ebenso wurden die notwendigsten und dringendsten Reparaturen am Rudolphinum 


in Görz vorgenommen. Hier bleibt noch manches zu tun übrig. 

In Meran wurde im Wege einer am 28. April 1913 abgehaltenen freiwilligen Feil- 
bietung eine Grundparzelle, die in dem Garten des Filipinums einen Einschnitt macht, um 
den Preis von 16.800 К (448 Quadratklafter á 37 К 50h) angekauft. Der Einschnitt soll zum 
Garten des Filipinums hinzugefügt, der übrige Teil als Baugrund wieder verkauft werden 
Der Zentralvorstand ging hiebei in Gemäßheit eines Beschlusses der letzten Generalversamm- 


lung vor. 
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Allen Wohltätern, Freunden und Förderern des Vereines, insbesondere den Herren 

Diözesanvertretern sägt den innigsten Dank und bittet sie um fernere freundliche Unterstützung. 
Der Zentralvorstand“. 

3% покликомъ на тутешне р®шенє зъ 17. лютого 1891. Ч. 973 (Biere. 
Епарх. Ч. У. зъ р. 1891.) котрымъ удфлено до загальной вЪфдомости статуть ре- 
ченого товариства, пригадує ся, шо члены основателф складають одноразово най- 
менше 200 К., члены доживотнй одноразово 50 К. а члены спомагаючй наймен- 
ше 2 К. рбчно и що тблько тй мають право користати 3% добродфйствъ при- 
мфщене въ однӧмъ зъ домӧвъ товариства, котрї бодай вӧдъ б місяців суть 
єго членами ложивотными. Заступникамь товариства для Кпархій перемыскбй є 
Вп. о. Іоанъ Савчинъ катехить ц. к. гімназій въ Перемышли и адресь товари- 
ства єсть: Zentralvorstand des Н. Joseph-Priestervereines in Görz (Rudolphinum) .oester. 
Küstenland. 

3% оглялу на гуманну ціль товариства и евентуальну користь въ потребі, 
поручає ся оно Bey. Епарх. Духовеньству. 


Водь гр. кат. En. Консисторіи. 


Перемышль дня 31. марця 1914. 


Ч, 14. 
Ч. 1056. Науки духовнй выдавя о. Корнилія Кузика. 

Науки духовнй Часть II. выданй Всч. о. Корниліємь Кузикомъ, парохомъ 
въ Радымнф; дохӧдъ зъ розпродажи котрыхъ призначений на сплату довгбвъ за 
побудованє величавой церкви въ Радымнф — поручають ca Beu. Клирови до 3a- 
купна 3% наддатками якъ жертва на церковъ. Ціна примірника 2 К. 


Водъ гр. кат. Еп. Консисторіи. 


Перемншль дня 31. марця 1914. 


Ч. 15. 
Ч. 1289. 0 літургійнбмъ вин». 


По причині зайшовшого случаю, що до св, Літургій употреблене було 
непсвне вино, поручає ся Bey. оо. Душпастирямь закуповати ббльшими скбль- 
костями (не фляшками) вино літургійне у фірмъ певныхъ, христіяньскыхъ (Ha- 
роднои торговлЪ) и переховувати въ безпечномъ м®стци супроти можливои замфны 
за инше. 

Порадно бы було, щоби въ деканаті священики по KÖNBKOXT спроваджу- 
вали разомъ вино до св. Літургій и межи себе ділили, 

Водь гр. кат. Еп. Консисторіи. 


Перемышль дня 9. мария 1914. 


Е = 


Ч: 16. 
Ч. 2093. Вплынувшӣ квоты яко Петрбвъ грбшь для св. Отця 
Яко даръ любови для св. Orya наддслали: 
а) въ р. 1913. Гр. к. Урядъ парохіяльный въ Коровици BAT Оо 
у » катедр. Урядъ въ Перемышли БОТРОВ 
» » Урялъ парохіяльный въ Полоннби СЕЕ 
с ИА sy ir „ Викотахт В ЕО 
а я 3 „ Ульвӧвку neka- 
нату Варяж. . Bin. m, 
б) въ р. 1914. Гр. к. Урядъ парохіяльный въ Выкотахъ нуу 
» зу м » » Коровици . 12 „20, 
у » катедр. Урядъ парох. „ Перемышли ӘК В 
Разом» . 83. К. 67 с. 


| Зъ покликомъ на тутешне рбшенє 3% 22. грудня 1902 Ч. 258/орд. 
(ВЪст. enap. Ч. ХП. зъ р. 1902) пригадує ся всему Всч. Клирови душпастьрско- 
му, щобы въ день Богоявленя занявъ ся збиранемъ въ церквахъ жертвъ яко 
Петрового гроша для Св. Отця, по попереднбмъ вбдповідномь поученю и таковй 
переславъ до дотычного Уряду деканального въ м$сяцю лютбмъ кождого року. 

Bey. оо. Деканы зволять вс зббранй жертвы зъ точнымъ выказомъ 
душпастырствъ надӧслати до Enuck, Консисторій зъ кбнцемъ лютого и над» вы- 
конанємъ того розпорядженя чувати. 

Якъ зъ высше поданого выказу выплывае жертвы на тую ціль присила- 
нї зъ такъ просторои епархіи суть не высказано малй. Длятого належить въ 
тӧмъ році зарядити збиранє жертвъ въ Неділю Томину, заповфвши напередт. 
Зобранй жертвы оо. деканы 3% выказами ту пришлютъ до дня 15. мая 1914. 

Вӧдъ гр. кат. Еп. Ординаріята. 
Перемышль дня 11. марта 1914. 


озу 


Ч. 1885. 0 приписахъ въ осягненю докторату теоліогічного. 


Выс. ц. к. Министерство вброисповідань и просьвіти зъ дня 11. лютого 
1914. Ч. 3834 удЪлило сл%дуюче до вфдомости: 

„Erlassung einer Zusatzbestimmung zu $ I der Verordnung des Ministers für Kul- 
tus und Unterricht vom 8. April 1903, R. G. Bl. Nr. 97, durch welche für die theologischen 
Fakultäten der k. k. Universitäten in Wien, Prag, Graz, Innsbruck, Krakau und Lemberg, 
sowie die k. k. theologischen Fakultäten in Olmütz und Salzburg bezüglich der Erlangung 
des theologischen Doktorates neue. Bestimmungen erlassen wurden. 

Auf Grund der mit Allerhöchster Entschließung vom 26. Jänner 1914 erhaltenen 
Ermächtigung erlasse ich zu § 1 der oberwähnten Verordnung nachfolgende Zusatzbestimmung: 

„Den aus den Ländern der ungarischen Krone stammenden Kandidaten kann über 
ihr Aufsuchen von dem betreffenden Professorenkollegium gestattet werden, sich nebst der 
Vorlage einer wissenschaftlichen Abhandlung und der vorgeschriebenen Ablegung von drei 
strengen Prüfungen noch einer vierten strengen Prüfung aus jeher Fachgruppe, welche der 
Gegenstand der wissenschaftlichen Abhandlung entnommen ist, zu unterziehen. Hussarek т. р.“ 

Водъ гр. кат. En. Консисторін. 
Перемышль дня 7. марта 1914. 


Прихддъ 


1. Переносъ 

2. о. Криса Іоанъ 

3. Задвавыльосо- 
вані 4 Листи 
Заставні Банку 
Краєвого С.Ш. 
Ч.11721на1000 

К.иС. П. Ч. 14871 
на 200К. 

4. Закуплено два 
Листи Заставні 
Банку Земель- 
ного гипотечно- 
го С.Ш. Ч. 599 
на 1000K. a C:I. 
Ч. 1630 ua 200 KI 
36 вбдсотками 
вӧдъ 1. липня 
1913 плывучими 

5. За Требники 

бл. п. Шашкевича. 

6. о. БЪликъ loans 

7. о. Гутъ Алексей 

8. о. Вильчаньскій 

Михаилъ 

Баницкій 

Іосифъ 
10. За выльосова- 
ный 8% Листь 
Заставный Обще 
Австр.Кред. За- 
веденязър. 1880) 
С.3830 Ч. 49 по 
потрученю ку- 
понбвъ за рр. 
1911 ‘и 1912. 
11. Gewinnstschein 
вӧдъ 3% Листу 
Заставного 
Обще  Австр. 
Кред. Заведеня 
зъ р. 1880 С. 
3830 Ч. 49 
всего 
розхӧдъ 


950: 


остає 


Иру? 


zone 
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Ч. 2294. Стань кабы вдов. сир. Института. 
за часъ вбдъ 1. жовтня до 31. грудня 1913. 
А) ФОНДЪ НОРЕННЫЙ. 


Готбвка fubu. папери 
Кор. |с.Ї Кор. |c. 


с. 


103063 66Їв860101-- 
200 — 
1200 — 
1200 — 
120 — 
100 — 
120 — 
50 — 
100 — 
| 
| 
| 
190 — 
30— 
105143 66887240 — 
2085 —| 53400 — 
1030586633840 — 


Розхӧдъ 


1. Переносъ 

2. Выдано зъ касы 
выльосованй 4% 
Листы Заставні 
Банку Kpaesoro 
€. ШЕ 11721 
на 1000К.и С.П. 
Ч. 14371 на200К. 
3. Назакупно 4'/5 
Листовъ Застав- 
них» Банку 3e- 
мельного гипотеч- 
ного С. Ш. Ч.599 
на 1000 К. uC. П. 
Ч. 1680 на 200 К. 

4. Выдано зъ касы 
выльосованый 30/0 
Листъ Заставный 
Обще-Австр. Кред. 
Завеленя зт р. 1880 
С. 3830 U. 49 

5. СС. Василіянки 
сплаченыхъ 3% 
скрипту довжного 


всего. . 


"отдвка fubu. папери 


1 


978 


1412 


2085 


--| 51000 


с. 


А = 


ее реє 
Б) ФОНДЬ РЕЗЕРВОВЫИ. 


Готдвка 
Кор. |с. 


PEO З XOLE 


Перенос» 1. Перенось 


о. Криса Іоанъ ; 
Ё Е 9189/23 
о. Чайковскій Кирилъ 
о. Трешневскій Андрей 
. Городецкій loans 

о. Накловичь Ромуальдъ 


. Паппъ Орестъ . з 


о ОР ОН Ше ШОНЫ 
о 


о 

о. Гуть Алексей 

о. Михайлӧвъ Данїилъ 
о 


= 
= 


. Баницкій Іосифъ 


всего 


розхбдъ 


Готдвка 
Кор. Ко 


Приходь 


ОПЕРЫ Г ьо да ЕО ри 


. Переносъ Андрей, Хомякъ Воло- 
димиръ, Залєскій Васи- 
лій, Рудавскій Інокентій 
и Крвавичь Зенон». 


. о. Селецкій Кириль 


| 


е. A 


. о. Радошицкїй Михаилъ 


= 


. Деканать Дрогобыцкій . 6. о. Фартухъ Василій 60/— 
именно зложили по 20K. = so | 
BR Meier 7. Деканать Старосольскій 200 -- 

нм ра именно зложили по 20 К. 
Eh лус. з оо: Коростеньскій оз 
лай, Федоровичь Ка З 
TEBE po ринъ, Дуркотъ Михаилъ, 
Левицкий Милошь-Юрій Тымчук® Іоанъ, Борлунъ 
(дв. им.), Хилякъ Анто- 2 | 
. им.), Ј SR Е 
ній, Слоньскій Антоній, Bee, en | 
ВЕ эў! ихаилъ 
и Моравскій Єроним». De 3 | 
p Р Грицикевичь Констан: | | 
5. Деканать Перемыско-За- тинъ, Лапичакъ Викторъ 
городскій . . 2 а о. Киричиньскій Илїя 
именно зложили по 20К. зложивь 40 K. 
оо.: Кузикь Корнилій, 
8. о. Ив їй солай all 
Гасько Людвикь, Бори. о. Ивановский Николай. 21 
севичь Андрей, Сороке- 9. о. Мельникь loans 20 — 
вичь Іоанъ, Гайдукевичь na > 
З У 10. Деканать Сяноцкій 701-- 


11. 


12. 
18. 
14. 


именно зложили по 20 К. 
оо: Сембратовичь Юліянь, 
Саламонь Онисимъ и По- 
ляньскій Константин» а 
о. Поляньскій Богданъ 


10 К. 


Деканать Устрицкй . 
именно зложили по 20 К. 
оо: Лучечко Петро, Не- 
гребецкій Юліянь, Вой- 
товичь Теодосій, Миля- 
ничь Николай, Панькбв- 
скій Николай, Мельникъ 
Артемій, Билиньскій lo- 
сифь, Попель Михайль 
и Дубь Іосифъ. 


о. Каламунецкій Петро. 
о. Метелля Северинь . 


Деканать Бирчаньскій . 
именно зложили по 20 К. 
оо: Пержило Григорій, 
Галянка Петро, Богускій 
[оанъ, Юрчакевичь Кмі- 
ліянь, Усцкій Мирослав», 
Савойка Теодор», Кузь- 
макь Михайль, Калуж- 
няцкій Оресть, Калуж- 
няцкій Владислав», Cem- 
братовичь Евгеній, Сол- 
тикевичь Орестъ, Жар- 
скій Іоанъ и Гандякъ 
Михайль а Копистянь- 
скій Оресть 21 К. 


Деканать Мокряньскій . 
именно зложили о. Хоти- 
нецкій Константин» 21 К. 
а о. Децко Андрей 20К. 


Деканать Комарняньскій 
именно зложили по 20К. 
оо: Стецевъ Романъ, 
Кульчицкій Симеонъ, 
Гермакъ Казиміръ, Ма- 
настирскій Леонтій, Бо- 
днаръ Володимиръ, Ры- 
хлевскій Володимиръ, 
Клишь Григорій, Савиц- 


ор. (с. EEE, ча 


кїй Андрей, Тымчишинъ 
Григорій, Онишкевичь 
Стефань, | Прухницкій 
Андрей, Косонопкій Я- 
ковь, Пасфчиньскій He- 
сторь, Гнатишакъ Кор- 
нилій, Ковальскій Айталь, 
Накловичь Михайль, Bo- 
рись Симеонь и Царе- 
вичь Гервазій надто зло- 
жили о. Кульчицкій 21 К. 
о. Кузичь Василій 21К. 
05 с. и о. Городискій 
Михаилъ 40 К. 


17. Деканатъ Куликӧвскій . 
именно зложили по 20 К. 
оо: Грушкевичь Констан- 

| тинь, Кмицикевичь Са- 

40 — винь, Козакь Теодоръ 

| и Мацюракь Северинь. 


1801 — 


| | 18. Деканать Олешицкій . 
именно зложили 00: Чер- 
нецкій Василій 40 К., 
Федоновичь Левъ 20К. 
и Котысъ Даніилъ 15К. 
| 03 c. 


19. Деканать Самбӧрскій . 

| именно зложили по 20 К. 

| оо: Мацускїй Левъ, Бе- 

| рескій Стефант, Ганасе- 

| вичь Іоанъ, Кордасевичь 

Викторь, Хотынецкій 

Стефань, Татомирь Ю- 

ліянь, Бережницюй A- 

41-- лексанлерь, Чайковскій 

Теофиль, Боберскій Ни- 

колай, Лисикевичь Іоанъ, 

| Гординьскій Димитр, 

449 05 Татомиръ Іоанъ и Впр. 

| о.Крилошанинъ Францъ 
Раб%й. 


| 120. о. Лаврецкій Василій . 


21. За купоны вӧдъ Листӧвъ 
Заставныхъ Банку гипо- 
течного * А Е 


22 Деканатъ Варяжскій . 


Готдвка 


3: 


Приходь 


именно зложили по 20 К. 
оо: Лаврецкій Василій, 
Фартухъ Василій, Гис- 
совскій Петро, Чараец- 
кій Андрей, Кашубинь- 
скій Іоанъ, Ковшевичь 
Михайль и Ковшевичь 
Юрій а о. Барка Іоанъ 
21 K. 05 с. 


Деканать Канчуцкй  . 
именно зложили по20К. 
оо:  Карпевичь loann, 
Буликь Никита, Зятикъ 
Максимъ, ИвасЪвка A- 
лексей, Кам®ньскїй loans, 
Венгриновичь Діонисій, 
Лопатякъ Николай, Во- 
знякъ Евгеній, Шумыло 
Тома и Купінбрь Евста- 
хій ао. Антонбвъ Андрей 
26 К. 68 с. 


о. Селецкій Кириль : 


Деканатъ Любачӧвскій . 
именно зложили по 20 К. 
оо: Метелля Северинъ, 
Костекъ Іоанъ, Козенка 
Александер», Кокуревичь 
Михаилъ, Гучко Васи- 
лій, Подляшецкій Іоанъ, 
Сиротиньскій | Орестт, 
Федоронко Стефант, Сав- 
чинъ Антоній, Долошиц- 
кій Мирон» и Гринивеп- 
кій Емимянъ, надто зло- 
жили: о. Лесакъ Іоанъ 
80 K., о. Чичиловичь Си- 
меонъ 40 K.u о. Остров- 
скій Юліян» 6 К. 68 с. 


26. Впр. о. Чабань Назарій 


27. Деканатъ Порохницкій . 


именно зложили по 20 К. 
оо. : Наконечный Андрей, 
Андрейчикъ Петро, Па- 
дохъ Георгій, Бодревичь 
Даніилъ, Дигдалевичь Ан- 
тоній и Хилякь Анатолій. 


Готдвка 


Кор. 


346168 


| с. 


28. 


81. 


Прих 


Деканать Перемыско-За- 
городскій к A Е 
именно зложили по 20 К. 
оо.: Бачиньскій Володи- 
мирь и Мировичь Діо- 
нисій. 


о. Пелехь Іосифь 2 


. о. Скоморовичь Панта- 


леймонъ . А я 


Деканать Дрогобьшкій . 
именно зложили по 20 К. 
оо.: Куновскій Іеронимъ, 
Скобельскій Теофиль, 
Дрь Скобельскій Левъ, 
Левицкій Милошь Юрій, 
(дв. им.) Отто Іоанъ Зла- 
тоусть, Теофиль Хоминь- 
скій, Калужняцкій Игна- 
тій, Рудавскій loans, Жу- 
равецкій Михайль, Ско- 
родыньскій Тадей и Кик- 
та Павель, надто зло- 
жили о. Грабовеньскій 
Іоанъ 30 K., о. Рудав- 
скій Антоній 21 К. 15с. 
и о. Сендзикъ Іоань 
15 К. 03 с. 


о. Мартиновичь Оресть . 


38. о. Журавецкій Володимир» 


31. 


Деканать Мостискій z 
именно зложили по 20 K. 
оо. Вербицкій Георгій, 
Шеховичь Іоанъ, Боднаръ 
Михаилъ, Черкавскій lo- 
сифъ. Тыховичь Іосифь, 
Перчиньскій Петро и 
Накловичь Ромуальдъ, 
надто зложили о. Макси- 
мовичь Григорій 1 K.10c. 
и о. Куціль Романь 1К. 


о. Пасчиньскій Теодоръ 
Яковь (дв. им.) . : 


Деканать Дукляньскій 
именно зложилипо 20 К. 
оо.: Котись Еміліянъ, 
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38. 
39. 


40. 


41. 


Чеснокь Захарія, Копы- 
стяньскій Корнилій, Дур- 
коть Володимирь, Дур- 
котъ Максиміліянь, Мит- 
ковскій Іоанъ, Феленчакъ 
Николай, Каламунецкій 
Петро, Мишковскій Ма- 
ріянь, Коциловскій Ки- 
риль и Пирбгъ Даніиль, 
надто зложили о. Копы- 
стяньскій Стефанъ 20 К. 
15 с. и о. Сблецкій A- 
лександеръ 40 К. 


Деканать Дрогобыцкій . 
именно зложили по 20 К. 
00.: Коростеньскій Во- 
лодимиръи Михъ Юліянь, 


а Хилякь Стефанъ 80 К. 
о. Лехицкій Захарія . 


Банкъ Краєвый за купо- 
ны вӧдъ Листӧвъ Засгав- 
ныхъ платний 31. гру- 
дня 1918. . - В 


Деканатъ Добромильскій 
именно зложили по 20 К. 
оо. : Поляньскії Генрикъ, 
Рейнаровичь Іосифъ, Бур- 
мичь Николай, Макаръ 
Стефанъ и Банахъ Іоанъ 
надто зложили о. Тим- 


чишинъ Михаилъ 3 К.75 с. 


и о. Лысякъ Мирославъ 


1 К. 


Y вӧдъ Листӧвъ Застав- 
ныхъ Галицкого Това- 
риства Кредитового Зем- 
скогоза П-ій поврбкт 1918 


% водь довгу СС. Bacu- 
ліянокъ въ Перемышли 
за рӧкъ 1918. > е 


о. Гнатишакъ Іоанъ s 


Деканать Мокряньскій . 
именно зложили по 20 К. 
oc.: Юзьзякъ Михаилъ, 
Савицкій Петро, Чижо- 


Torögka 
Кор. 


| с. 


45. 


1 
46. 


85 


75 
47. 


48. 
49. 


Кор. 


вичь Симеонь, Кишикъ 
Стефанъ, Вислоцкій Игна- 
тій и Лещишакъ Никифоръ 
надто зложили: о. Со- 
заньскій Іоанъ 21 К. и 
о. Плятекъ Юліянз 25 К. 


Деканатъ Затварницкій . 
именно зложили по 20 К. 
оо.: Кузевъ Іоанъ, Ко- 
тысъ Атанасій, Соро- 
ковскій Станиславъ, над- 
то зложили: о, Ксзбуръ 
Стефанъ 18 К. 56 с. u 
о. Саєвичь Іосифъ 33 с. 


Деканать Судово-Вишень- 
скій - ч > 
именно зложили по 20 К. 
оо.: Кондрацкій Василій, 
Кордасевичь | Романт, 
Брановскій Антоній, Ты- 
ховскій Левъ, Козакт 
Анатолій, Круликовскій 
Іосифъ, Козій Констан- 


160 


тинъ и Волошинъ Николай. 


о. Чайковский Романъ . 
о. ЛЬщиньскій Іосифь 


Деканать Мушиньскій . 
именно зложили по 20 К. 
00.: Фицица Михаилъ, 
Цапивьскій Петро, Кач- 
марчикь Теофиль, Сан- 
довичь Петро, Яминьскій 
Филяреть, Прислопскій 
Романь, Дороцкій Ми- 
хаилъ, Хилякъ Димитрій, 
Билиньскій Николай, Ру- 
синякъ loans, Гнатышакъ 
Гавріилъ, Сембратовичь 
Анатолій, Дуркоть loan» 
Хризостомъ, Дуцько Ю- 
ліянь, Грынчукъ Іоанъ, 
Мохнацкій Діонисій, Со- 
белевскій Михайле, Ko- 
зловскій | Володимир», 
Смолиньскій Василій, Вен- 
гриновичь Емилянъ, Ky- 


Toröska 


с. 


Касіерь 
50. Фундація бл. п. Іоана 
Лавровского за рбкт 1913 го Po mop 
Секретаръ 
51. Впр. и Всв. Капитула за Ликвидаторъ 


54. 


рило Василій- Констан- 
тинъ (дв. им.) и Мохнац- 
кій Володимиръ, надто 
зложили: о. Подляшецкій 
Константин» 15 K., о. 
Качмаръ Іоанъ 60 К. а 
00.: Дуркотъ Іоанъ Хри- 
зостомъ Крилошанинъ 
Копистяньскій Григорій 
и Константиновииь Ан- 
тоній по 28 К. 


рӧкъ 1918. 


. Всч. о. Копко Максимъ 


. % вбдъ Листӧвъ Застав- 


ныхъ Товариства Kpe- 
дитового Земского 


0 A 
„ водъ книжочокъ щац- 


нпчихъ за рӧкъ 1913 . 


всего 


розхбдъ 


21883 


1. Переносъ 
2. УдЪленй переддатки 


3. Издержки Комисій шкон- 
труючои 


4. Штемпл и квиты 
5 


6. Ремунеращя за П-ій môs- 
рбкь 1918,: 


. Порто 


Канцелярія Консисторска 


Услуга 


НОВТОРЕН Є. 


Дня 31. грудня 1913. має бути въ kach: 


1. Фондь коренньй готовка 103.058 К. 66 c., цінний папери 333840 К. — с. 
П. » | резервовий » 11.907 » 26 » » » =» —» 
Ш » | розпорядимьй > 21.883 » 69 » » » Pt 


mm nn tn a nn 


Всего готбекою 186.849 К. 61 c, ц. паперами 333840 К. — c. 


= 84 — 


Вӧдпов%дно до того справозданя найдено въ касі: 


I) Въ цфнныхъ паперах»: 5 Н 333840 К. — с. 

П) 1. на книж. щадничихъ - ‚_—»БВ%ры« Ч. 1592 . 10299 К 26 с. 
2. » » » + Р » » 2466 5406 » 29 » 
В кю Ty » . »Нивы« » 17 7119 » 95 » 
4.1» 3% » . »Руской Щадницъ« » 9550 49605 » 64 » 
слу ser » З » » » 10278 49667 » 02 » 
6.» » » - Wiener Bank-Verein » 2284 9517 » 82 » 
59 » f » » » 2283 655 » 23 » 
8. готовими грошми Я 5 : 5 А 4578 » 20 » 

разом» 5 А . 136849 К. 61 с. 
С. Мацюракь М. Подолиньскій М. Копко 
секретарь. предсвдатель. касїерь. 


Водь гр. кат. Еп. Консисторїи 


Перемышль дня 21. марта 1914. 


чен: 


Ч. 2208. Рескриптъ ц. к. Министерства справъ внутръшныхъ въ справі выдаваня 
сторонамъ вытягбвъ метрикальныхъ. 


» В наслідок рескрипту ц. к. Міністерства справ внутрипних з 10. падо- 
листа 1913 ч. 2112 поручає ся u. к. Староству аби О. М. С. в Ш. на залучене 
єго питанє, спрямоване безпосередно до ц. к. Міністерства заявило що слідує: 

О дуплікатах метрик може бути мова лиш в віднесеню до самих книг 
метрикальних. На витяги метрикальні виставлені на підставі сих книг не можна 
розтягати понятя дуплікатів, триплікатів і т. д. а вс! на підставі якогось впису 
метрикального виставлені посьвідченя метрикальні мають той сам характер. Се 
виходить з призначеня і ціли метрик взглядно вписів метрикальних, ціли тоті 
означені є на вступі до цісарского патенту з 20. лютого 1874 (36. уст. Йоси- 
фіньских IV, ч. 113.). 

Розпорядженя нормуючого виданє дуплікатів метрикальних нема, видано 
лише декотрі приписи, відносячі ся до виставлюваня посьвідчень метрикальних 
до маючих ся ужити формулярів і т. п. 

З того що висше сказане, оказуєсь, що до виставлюваня витягів метри- 
кальних, також коли ходить о повтаряючі ся витяги 3 тих самих вписів метри- 
кальних, не потреба позволеня п. к. Намісництва. 

Ведучий метрики обовязаний є евентуально навіть кількакротно виставити 
витяг метрикальний на жаданє кождої сторони, котра в данім случаю має інтерес 
правний в посіданю такого витягу. 


З того що сказано оказуєсь дальше, що так перший як і вс! слідуючі 


витяги підлягають тій самій належитостн стемплевій, а іменно по одній короні 


за кождий витяг метрикальний призначений до ужитпу сторони (vide ціс. патент 


з 9. лютого 


1850 В. з. д. ч. 50 П. Т. 73 і увагу до тої позициї тарифи. < 


Подаючи повысший рескрипть до вфдомости Всечестнымъ Ур. парох. 


поручає ся 


поступати. 


при выдаваню сторонёмъ витятбвь метрикальныхъ пӧсля него 


Вӧдъ гр. кат. Еписк. Консисторіи. 
Перемышль дня 23 марта 1914. 


Ч. 19. 
Ч. 2785. Конкуреь на опорожненй парохіи. 


Зъ речинцемъ вношеня прошень до 20. мая 1914 выставляють ся на 
конкурсъ слфдуючй опорожненй парохіи: 


1.) 
2.) 
3.) 
4.) 
5.) 
6.) 
7.) 
8.) 
9.) 
10.) 
11.) 
12.) 


13.) 
14.) 
15.) 
16.) 
17.) 
18.) 
19.) 
20.) 
21.) 
22. 

23.) 
24.) 
25.) 
26.) 


Горянка, деканатата Балигоролского наданя приватното. 
Крыве ай Тісна » » Патрона право почиває. 
Рябе » » » » » 
Терка ? » » наданя приватного. 
Бахбрь » Бирчаньского » » 
Павлокома » » » » 
Долинь » Б%цкого » У 

Гусне выжне » Высочаньского » » 
Яблӧнка выжна » » Патрона право почиває. 
Tat » Дрогобьцкого наданя приватного. 
Трускавець » я » цісарского. 
Мацина вел. » БЪцкого » приватного. 


(УбЪгаючй ся о тую парохію мають передъ каноничною институцією 
зложити писемну заяву, що TORATE ся на вылучене доч. »Розділєх 
вӧдъ матерной церкви въ Мацин% велико.) 


Жукотынъ деканата Жукотыньского Патрона право почиває. 
Мшанець » » » » » 
Береги röp. » Затварницкого наданя приватного. 
Хміль » » Патрона право почиває. 
Михалевичи » | Комарняньского Hagana приватного. 
Ванфвка » Коросняньского » » 
Чорнор%ки » » А » » 
Вороблячинъ » Любачбвского наданя приватного. 
Плазӧвъ » » » » 
Малнӧвъ » Мостиского 

Миликъ » Мушиньского цфсарского Hanana. 
Белзець 2 Потелицкого - своббдного наданя. 
Верхрата » Ss Патрона право почиває. 


Рава руска » S приватного наданя. 


== 36 


21.) Кобляньска воля деканата Самббрского духовного наданя. 
28.) Коростно » Устрицкого цісарского ат 
29.) Грушодвь » Яворбвского приватного  ,, 
30.) Краковець » F i 
31.) Майданъ » Ярославского S Э 
32.) Липовець » Яслиского духовного наданя. 
33.) Поляны суров. » ». приватного  ,, 
34.) Пулавы б » » » 
35.) Явӧрникъ А 35 надає громада місцева. 
36.) Ясель » S приватного наданя. 
37.) Кракбвъ » D цБсарского  ,, 

` Речинець розум%є ся въ сей спосббъ, що прошеня передь днемъ 20. 


мая 1914. мають бути 3% дотычныхъ Урядбвъ деканальныхъ такъ высланй, шобы 
найпознфише въ дни 20. мая 1914. були Еп. Консисторій предложенӣ. 
Прошеня не заосмотренії потрібними залучниками (особенно св'бдоптва- 
ми 3% испыту конкурсового, а Ha парохій цісарского nanana и всіми свідоцтвами), 
якъ и такй, котрйби по дни 20. мая 1914 тутъ вплынули, будуть звернені безуспішно. 
Вӧдъ гр. кат. Кп. Консистор!и. 


Перемышль дня 6. цвЪтня 1914. 


Ч. 20. 
Ч. 2188. Уплата належитости за Уставъ церковный. 


3% покликомъ на тутешнй рЪшеня зъ 24. жовтня 1912, Ч. 8163. (Ч. ХП. 
В%стн. Еп. зь р. 1919. стор. 129) и 24 сфчня 1918. Ч. 608. (Ч. І. Вфст. еп. 3% 
р. 1913. стор. 4) взывае ся Всеч. Уряды парох!яльнй, котри дотеперъ не зложили 
належитости за уставъ церковный въ р. 1912, 1918 и 1914, щобы посредствомъ 
Всеч. Урядбвъ деканальныхъ залЪфгаючй належитости по 50 сот. за одинъ при- 
мфрникъ безпроволочно до кбнця мая 1914. вырбвнали а то въ цфли пересланя 
до Всесвътлйшои гр. кат. Marpon. Консисторіи, korpon накладомъ уставъ цер- 
ковный печатає ся. 

На уплату такъ дрббной належитости за одинь рӧкъ кождои хвилЪ 
стати скарбону кождои матернои церкви. Треба лише трохи памяти и почутя 
обовязку, щобы сю дрббну квоту въ своимъ wach уплатити. При доброй воли 
неможливою єсть річею залягати въ тбмь зглядб. Хотя ту о малу розходится 
квоту, то точність въ EM уплатЪ становить певну ознаку точности въ выконаню 
обовязкӧвъ стану. Ажь прикро єсть накликовати до точности въ тбмъ зглядЪ а 
стыдно за довгь передъ властю, котра дає що року наклад» на печатанє Устава 
церковного. 

Шо до устава церковного на слідуючи роки поручає ся, щоби Всеч. 
ОО. ДушпастырЪ до кӧнця червня кождого року посредствомъ свого Уряду де- 


речо Зо 


канального предкладали ту замовленя, кблько примфрникбвъ Устава церковного 


на слфдуючи рӧкъ для своєй парохій потребовати будуть? а належитость за 
- уставъ церковный на новый рбкъ складали до кбнця листопада 3b горы. 


Примфчаеся, що належитость можна цо Уряду деканального пересылати 
значками почтовыми. 


Всеч. ОО. Деканы зволять зъ своєй стороны припильнувати выконане 
тутешного розпорядженя. 
Водь гр. кат. Ки. Консисторіи. 
Перемышль дня б. цьзЪтня 1914. 


Ч. 21. 
Ч. 2692. Конкурсъ на посаду гр. к. катихита при школахъ народныхъ въ Добромили. 


Ц. к. Рада шкӧльна окружна въ Добромили оголошує п. дн. 31. Марта 
1914. Ч. 961. конкурсь на посаду гр. кат. катихита при школахь народныхъ 
въ Добромили зъ речинцемъ убфганя ся до 15. Мая 1914. 
Toe подає ся до вфдомости Всч. Духовеньства. 
Вӧдъ гр. кат. Кп. Ординаріята. 
Перемышль дня 8. цвфтня 1914. 


ХРОНИКА. 


Ч. 705. Впр. и Всесвіт. о. Мрыцъ Михайль крилошанинь Каштулы — им. орд. Ко- 


мисаремь до испытӧвъ кваліфікацийныхъ при учительской семинаріи 
въ Перемышли. 


Ч. 706. Впр. и Всесвфтл. о. Мрыцъ Михайль им. орд. Комисаремъ для вс®%хъ 


шкӧлъ въ Перемышли и шкӧлъ середныхъ въ РешовЪ и Тарнові. 
Ч. 563. Впр. и Всесвіт. о. Мрыцъ Михаилъ — орд. вбдпоручникомъ до ц. к. Рады 
шк. окружнӧй въ Перемышли. 


Ч. 666. Всеч. о. Кушликь Евгеній — заступникомъ катихита при прив. гімназій 
въ Яворові. 
Ч. 2471. Всеч. о. Кручковскій Михаилъ парохъ въ Нагачов им. зав$дателемъ 


деканата Яворӧвского на місце дотеперфшного декана Вссч. о. Bono- 
сяньского Іоана, переселившого ся до иншого деканату. 


Каноничну институцію получили: 
Ч. 1776. о. Трешневскій Михайль на парохію Красне. 
Ч. 1777. о. Кашубиньскій loans на парохію Угрындвъ. 
Ч, 1794. о. Долошицкій Миронь на парохію Кунинъ, 


Ч. 1795. о. Гарасовскій Станиславь на парохію Баличи. 

Ч. 1796. о. Хотынсцкій Стефань на парохію Новосільці. 

Ч. 1797. о. Венгриновичь Даміянь на парохію Солинка. 

Ч. 2595. о. Стецишинь Михайль на парохію Горинецъ. 

Ч. 2596. о. Трешневскій Александерь на парохію Ялинт. 

Ч. 2597. о. Яміньскій Филяреть на парохію Войкова. 

Ч. 2600. о. Волосяньскій Іоанъ на парохію Сокаль. 

Ч. 2626. о. Чичула loans на парохію Днфстрикъ дубовый. 

Ч. 2675. о. Зубрицкій Михайль на парохію Береги долішнй, 
Зав%датвльства получили: 

Ч. 1567. о. Цегеликъ Іоанъ парохм Карликбвъ. 

Ч. 1794. о. Долошицкій Александерь парохм Вороблячинъ. 

Ч. 1796. о. Гладышь Іоанъ парохіи Гусне выжне. 

Ч. 2600. о. ТвердохлЪбъ Антоній парохіи Краковець. 

Ч. 2675. о. Лучечко Петро парохій Мшанець. 

Ч. 2472. о. Матковскій Василій парохіи Верхрата. 

Ч. 2319. о 


. Круцько Семень парохіи Трускавець. 


Въ пропозицію принятй: 


Ч. 2599. Ha парохію Доброгостбвъ I. Хтєй Алексей, П. Мекелита Петро, 
Ш. Утриско Володимиръ. 
Ч. 2606. На парохію Мосты великй: 1. Жарскій Іоанъ 2. Фартухь Василій 3. 
Утриско Володимиръ 4. Кордасевичь Анатоль 5. Манастырскій Юстинъ 
6. Савчакъ Вікторь 7. СЪнкевичь Александеръ 8. Хоминьскій Евгеній 
9. Гоцкій Брониславь 10. Лучечко Петро 11. Пясецкій Левь 12. Поляньскій Вас. 
13. Чучкевичь Юліянь 14. Трешневскій Емилянъ 15. Луцкій Петро 16. Татомирь 
Мих. 17. Ковальскій Іоанъ 18. Карпякъ Мих. 19. Болревичь Даніилъ 20. Гадзе- 
вичь Онуфрій 21. Ничай Стефань 22. Мариновичь Іосифъ 23. Олексинь Василій 
24. Твердохліьбь Антоній 25. Горнякь Мих. 


Некрольогія. 


О. Калужняцкій Владиславь въ пенсій уп. 3/3 1914. 

» Ленчикь Іосифъ парохь Яблбнц% выж. уп. 8/3 1914. 

» Рудавскій Антоній парохъ въ Гаяхъ уп. 11/3 1914. 

» Скородыньскій Таддей парохъ въ Трускавци уп. 16/3 1914. 
» Плешкевичь Василій парохъ въ ВерхратЪ уп. 21/3 1814. 

» Коцюба Модесть парохь въ Грушатичахъ уп. 80/8 1914. 


Души ихъ поручають ся молитвамъ Всеч. Клира. 


Вбдъ гр. кат. Em. Консистор!и. 
Перемышль дня 8. цвЪтня 1914. 


Ал. Зубрицкій + КОНСТАНТИНЪ 
Канцлеръ. Епископ», 


Накладомь Еп. гр. кат. Консисторіи въ Перемышли. 3» печатн% гр. кат. Каштулы въ Перемышли, 


